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INDASA MIT NEUEM VERTRIEBSLEITER
Der neue Vertriebsleiter von INDASA ist gerade einmal 30 Jahre alt und kommt aus Baden-
Württemberg: Seit Mitte Juli 2022 ist Yunus Tak für den Vertrieb des Schleifmittelspezialisten in
Deutschland, Österreich und der Schweiz tätig. Dabei ist der Unfallschadenmarkt für den gelernten
Betriebswirt kein unbekanntes Terrain: Rund 13 Jahre lang war er für einen Lackierpistolenhersteller
in Kornwestheim tätig, zunächst für Deutschland, dann für Kanada und in den vergangenen drei
Jahren für Südosteuropa. „Umso mehr freue ich mich, nun wieder für den Markt in Deutschland,
Österreich und der Schweiz tätig zu sein“, betont Yunus Tak im Gespräch mit schaden.news.

ZIEL: „BETRIEBE IN DIESEN SCHWIERIGEN ZEITEN UNTERSTÜTZEN“
Für die nächsten Monate hat sich der engagierte 30-Jährige gemeinsam mit dem INDASA-Team zwei
wichtige Ziele gesetzt: „In erster Linie möchten wir unseren Partnern in den Werkstätten und dem
Handel natürlich die bestmögliche Unterstützung bieten. Dafür wird es notwendig sein, auch noch
einmal unser Team für die DACH-Region aufzustocken“, erklärt Yunus Tak. So sei INDASA bereits auf
der Suche nach weiteren Gebietsleitern. Im zweiten Schritt sei für ihn entscheidend, Werkstätten
gerade in diesen schwierigen Zeiten dabei zu unterstützen, zuversichtlich in die Zukunft zu blicken:
„Gerade jetzt, wo die Energie- und Materialpreise steigen, ist es uns wichtig, gemeinsam mit den
Betrieben zu schauen, wie wir Prozesse und Arbeitsabläufe bei der Unfallreparatur optimieren
können“, erläutert der neue Vertriebsleiter. Das Ziel von INDASA sei deshalb, das Programm Process
to Profit, das nach Angaben des Schleifmittelherstellers in anderen Ländern bereits flächendeckend
eingeführt sei, nun auch in Deutschland, Österreich und der Schweiz zu etablieren.

WIEDERSEHEN MIT ALTEN BEKANNTEN IN FRANKFURT



Für Yunus Tak ist die Unfallschadenbranche in Deutschland, Österreich und der Schweiz ein
„hochkomplexer und zugleich hochspannender“ Markt. Gerade deshalb freut er sich, dass der
Einstand als Vertriebsleiter nur wenige Wochen vor der Automechanika Frankfurt erfolgt. Dort wird
sich auch der Schleifmittelhersteller an Stand 11.1 A55 präsentieren. „Die Messe wird ein Wiedersehen
mit vielen alten Bekannten und Marktbegleitern. Ich freue mich schon jetzt auf den regen Austausch
in der Mainmetropole“, erklärt Yunus Tak abschließend.
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